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Augsburger Tändlerei von stattlicher Größe in Form eines 
Pavillons, mit dem ganzen wohlerhaltenen Inventar an Ein¬ 
richtung, Bildern, Antiquitäten usw. Daneben verschiedenes 
Kinderspielzeug, Döschen, Teller, bemalte Gläser und vieles 
andere, teilweise Gegenstände, die im Buche über, den guten 
Geschmack von Paiaurek eingehende Würdigung verdienten. 
Verschiedene gute Gegenstände, Bronze- und Holzarbeiten, 
sowie schöne Möbel bilden neben interessanten Druckwerken 
den Schluß des Kataloges, der durch die Firma Hugo Helbing 
in München kostenlos zu beziehen ist. 

(Versteigerung bei Lepke.) Aus Berlin wird uns 
geschrieben : Bei Rudolph Lepke kamen in viertägiger Auktion 
die reichhaltige Wohnungseinrichtung aus dem Nachlaß eines 
Berliner Amtsgerichtsrats, ferner Juwelen, Gold- und Silber- 
gerät aus einer dortigen Konkursmasse und Mobiliar und 
Kunstgewerbe aus anderem Besitz unter den Hammer. Die 
Beteiligung aus den Kreisen der Kunsthändler und des kauten- 
den Privatpublikums war wieder eine außergewöhnliche zahl¬ 
reiche, und die erzielten Preise sahen wahrlich nicht nach 
Kriegsnot oder Aushungerung aus. Eine große Bronze-Reiter- 
statue des venezianischen Heerführers Gattamelata nach 
Donatello, ein Werk des italienischen Hofbildhauers Nisini 
in Rom, auf orangefarbigem Marmorsockel, in einer Gesamt¬ 
höhe von 173 Zentimetern, ging für 1400 Mark, und ein großer 
silberner Besteckkasten, 136 einzelne Gegenstände enthaltend, 
mit dem Monogramm E. H. L. und einem Gesamt-Silberge¬ 
wicht von 6232 Gramm für 505 Mark fort. Unter den Kunst¬ 
möbeln erzielte ein Empiresalon in Mahagoni mit reichem 
Bronzebeschlag, aus zwanzig Einzelheiten bestehend, den 
höchsten Preis von 1850 Mark. Eine andere, aus 15 Stücken 
bestehende Salon-Einrichtung aus Mahagoni, mit reichem 
Messing- und Bronzebeschlag im Stil Louis XVI. kam auf 
590 Mark, eine Schlafzimmer-Einrichtung in Rüsterholz mit 
Intarsien und Bronzebeschlag, acht Teile enthaltend, auf 
550 Mark, eine Polstergarnitur in Klubform, mit großgeb'üm- 
tem, buntem Gobelinstoff in grauem Grundton, aus acht 
Stücken bestehend, auf 380 Mark, eine französische Kommode 
aus Rosenholz, mit sehr reichen Buntholzintarsien, auf 350 Mark, 
ein runder Danziger Tisch mit intarsierter, polierter Nußholz¬ 
platte auf 300 Mark, eine große Bibliothek aus Mahagoni auf 
215 Mark und eine französische Rokokovitrine aus Palisander¬ 
holz mit reichen Buntholz-Intarsien und Bronzebeschlag 
auf 200 Mark zu stehen. Auch für Teppiche wurden gute Preise 
gezahlt, so für einen großen Yoraglian mit türkisblauem 
Mittelfeld 860 Mark, für einen Persischen Muskabad-Teppich 
mit Ranken- und Blumenmuster 310 Mark und für einen 
Perser-Teppich in lachsfarbigem Fonds 200 Mark. Unter den 
Schmuckgegenständen endlich erzielte ein goldenes Glieder¬ 
arniband mit Saphir, umgeben von zwölf Brillanten, 360 Mark 
und ein Paar Perlolirringe mit je einem Brillanten 200 Mark. 

Ausstellungen. 
Basel. Buchhandlung Wepf, Schrabe & Co. Sonder¬ 

ausstellung jüngerer Basler Künstler, darunter S. Barth, 
E. Bol e ns, K. Duck, N. Donze, J. T. Lüscher, 
H. Müller, E. Niethauser, O. Roos und E. Schi es. 

Berlin. Galerie Eduard Schulte. Gedächtnisausstellung 
Otto von Faber du Faur, Sonderausstellung Felix 
Borchardt und Landschaften von Karl Saltzmann 
und Hans von LoeSch. 

München. Galerie Baum, Maximilianstraße 32. „Mit 
dem 17. Infanterieregiment in Flandern''. 135 Kriegszeich¬ 
nungen von Paul Burck. 

San Francisko. Panama - Weltausstellung. 

Wien. Künstlerhaus. Ausstellung des Aquarellisten- 
klubs. 

— Österreichisches Museum. Ausstellung von 
Kriegserinnerungsartikeln. 

Auktionen. 
16. und 17. Mätz. Frankfurt a. M. Rudolf Bangel. 

Gemälde, Kunstgegenstände, antike Möbel, Teppiche, 
Antiquitäten, Mineralien und Muschelsammlung, Herbarien, 
antike Gläser, zum großen Teile rheinischen Ursprungs. 

19. und 20. März. Wien. Dorotheum. Nachlaß 
Wilhelmine Stern (Wien). Arbeiten in Silberund Gold 
des 18. und 19. Jahrhunderts (Tafelaufsätze, Girandols, 
Leuchter, Kelche, Ampeln, Tempcllampen, Pokale, Kannen, 
Uhren, Dosen, sowie kleinere Schmuckgegenstände), ferner 
Antiquitäten, Porzellan, Glas, Kupferstiche, Bücher, Bilder, 

Teppiche, Kunstmobiliar. 

22. März. Wien. Dorotheum. Spezialauktion. 
Mobiliar, Bilder, Silber, Bronzen, Porzellan und Teppiche. 

23. März. Berlin. Rudolph Lepke. Gemälde neuerer 
und einiger älterer Meister, Aquarelle, Zeichnungen etc. 

23. März. München. Galerie H e 1 b i n g. Antiquitäten, 
alte Möbel, Kunst- und Einrichtungsgegenstände. 

26. bis 27. März. Berlin. Max Perl. Schloßbibliothek, 
Deutsche Literatur. Illustrierte Werke, Almanache, Photo¬ 

graphien. usw. 

Wien. Doroth e u m. In Vorbereitung: Nachlaß des 
Direktors Eduard Palmer. 

Literatur. 
* Ein Bismarck-Buch von besonderer Art soll zu 

Bismarcks 100. Geburtstag im Verlag von Strecker Schrö¬ 
der in Stuttgart demnächst erscheinen. Es behandelt Bismarck 
in Geschichte, Karikatur und Anekdote und hat den als po¬ 
litischen Schriftsteller wie als Kenner Bismarcks bekannten 
Dr. Paul Liman zum Verfasser. Die in dem Werke enthaltenen 
über 260 Abbildungen und Kunstbeilagen, darunter natürlich 
auch zahlreiche Bilder aus deutschfeindlichen Ländern, spre¬ 
chen von Anerkennung, Enthusiasmus und Liebe auf der einen 
Seite, von widerwilliger Bewunderung, Schadenfreude, Neid 
und Haß auf der andern Seite. 

Neue Kataloge. 
* Rudolf Bangel, Frankfurt a, M. Aukt.-Kat 896 

Gemälde, Aquarelle, Kunstblätter moderner und alter Meister, 
Kunstgegenstände, antike Möbel etc., (575 Nummern). 

* Rudolf Lepke, Berlin W. Aukt.-Kat. 1726. Gemälde 
neuerer und einiger älterer Meister, Aquarelle, Zeichnungen 
etc., (193 Nummern). 

* Galerie Helbing, München. Aukt.-Kat. Antiquitäten, 
alte Möbel, Kunst- und Einrichtungsgegenstände etc., (445 
Nummern). 

Briefkasten. 
Friedrich D., Prag. Die Nachgeborenen führen den Titel 

Prinz und Prinzessin von Bulgarien, Herzog und Herzogin 
von Sachsen mit dem Prädikat Königliche Hoheit. 

L. v. L. Es ist noch nicht bestimmt ob der Nachlaß 
versteigert wird. Sollte es der Fall sein, so werden wir 
es rechtzeitig anzeigen. 

Sammler, Wien. Die Bilder sind zur Besichtigung im 
Dorotheum bereits ausgestellt. 

Baron G., Triest. Das Buch ist bereits in zehnter 
Auflage erschienen. Sie können es vom Verlag Alfred 
Krön er m Leipzig direkt oder durch rgend eine Buch¬ 
handlung beziehen. 

Dr. Alfred K., Leipzig. Wenn sehr gut erhalten, 100 Mark. 


